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Politische Nachrichten

Wochenschau
Die Wahlen zaben auch in letzter Woche noch den

Hauptstoff für die politischen Erörterungen Ganz beson
ders war dies der Fall in der freisinnigen Presse in
welcher sich ein großer Sturm gegen die Leitung der frei
sinnigen Partei d h also gegen Eugen Richter erhoben
hat Die Selbstkritik ist insofern wichtig als sie aller
Wahrscheinlichkeit nach zu einer mehr oder minder gründ
lichen Parteireform vielleicht auch zu einer Aenderung
der Leitung führen dürfte Zum Mindesten hat die For
derung nach einer solchen Aenderung die Mehrzahl der
freisinnigen Organe beschäftigt und die sehr wenigen Zeit
ungen die wie die Freisinnige von einer Aenderung der
Parteileitung nichts wissen wollen beschäftigten sich wenig
stens mit der Zurückweisung der Forderung 6

Inzwischen ist der Reichstag einberufen worden und
hat der BUudesrath die zweite Lesung des Hauptgesetz
entwurfs der kommenden Reichstagssession der Alters
und Jnvalidenversicherungsvorlage beendet Der Bundes
rath hat wesentliche Abänderungen beschlossen Weitere
große Vorlagen werden außer etwa noch dem Genossen
schaftsgesetz dem Reichstage kaum zugehen Trotzdem er
wartet man die Thronrede mit einer gewissen Spannung
die indessen hauptsächlich wohl nur persönlicher Natur ist

An bedeutenden das ganze Reich interessirenden Ereig
nissen hat es in unserer Berichtswoche gefehlt Die wich
tigsten Vorfälle betrafen Zanzibar die Ostküste von Afrika
und sonst Afrikanisches Die Norddeutsche halte zwar
versucht durch einen Leiter und sonstige Anzapfungen
Stimmung gegen Frankreich zu machen man meint
aus Aerger über die Aussichten auf das Zustandekommen
einer großen russischen Anleihe in Paris aber obschon
noch ein neuer sogenannter Grenzfall hinzugetreten ist
wollte man sich nicht recht auf einen neuen Zeitungskrieg
einlassen Bemerkt wurde auch die Polemik über den
Kaiser Friedrich welche von der Nord Allg Ztg
von Neuem eröffnet wurde und zwar an demselben Tage
an welchem ein neues vollständig nnpolemisches Werk über
ihn gewissermaßen als freundlicher Epilog nach dem wüsten
Lärm dem Publikum übergeben wurde Das Blatt brachte
nochmals den bekannten Jmimdiatbericht des Reichskanz
lers aufs Tapet und erinnerte an die Thatsache daß Kai
ser Wilhelm I nnd sein Herr Sohn so lange Beide leb
ten sowohl in der inneren wie in der äußeren Politik
von sehr verschiedenen Auffassungen geleitet wurden

Ohne weitere Untersuchung soll zugestanden werden daß
nur eine historische Thatsache in dem bekannten Jmmediat
bericht konstatirt worden ist Aber man fragte sich da
mals und fragt sich noch jetzt War es nöthig war es
nützlich war es heilsam für den Todten oder für die Ueber
lebenden eine solche immerhin doch nicht erfreuliche That
sache vor aller Welt zu konstatiren Die nachträglichen
Erläuterungen der Nord Allg Ztg verschlimmern uur
den Fall In Württemberg ist die bekannte Ameri
kanerfrage endlich und definitiv beigelegt worden In
Bayern ist Herzog Max gestorben

In Dänemark feierte König Christian in dieser Woche
sein 25 jähriges Regierungsjubiläum Da er die Hälfte
seiner Regierungszeit mit der Volksvertretung in Zwiespalt
lebt hat die Linke des Folkethings beschlossen von einer
Beglückwünschung abzustehen Bei der Gelegenheit erwähnen
wir daß zum Jubiläum nur der Großfürst Thronfolger
von Nußland eingetroffen ist der Zar in Folge des Eiien
bahnunglücks bei Borki feine Reise nach Kopenhagen auf
gegeben hat Damit hat auch die projcktirte Reise nach
Berlin wie man glaubt nur einen Aufschub und zwar bis
zum Frühling erlitten

In Oesterreich war das bedeutendste politische Er
eigniß die Berathung der Wchrvorlage welche im Prinzip
gleich von Anfang von keiner Seite eine Beanstandung
erfuhr

In Frankreich intcrefsirte man sich die Wahrheit zu
sagen in erster Reihe für zwei Senfationsprozesse die beide
mit der Verurthkilung der Angeklagten in dem einen Falle
Prado zum Tode im andern Constantine zu längerer

Kerkerstrafe endeten Dann gab es unvermeidliche Reden
den nicht minder unvermeidlichen Boulanger und schließlich
den Beschluß der Revisionskommission zu Gunsten der Ab
schaffung des Senats und der Präsidentschaft der Repu
blik

In Spanien hatte man die Woche ernstere Straßen
revolten gegen Canovas und die Conservativen Energi
sches Eingreifen hat die Ruhe wieder hergestellt

In England ist der Rücktritt des Londoner Polizei
chefs Warren das Ereigniß des Tages

In Amerika ist Harrison nicht nur wider Erwarten
gewählt sondern auch mit einer ganz außerordentlichen
Majorität zum Präsidenten der Vereinigten Staaten er
wählt worden Da auch sonst die Volksstimmung bei den
Wahlen der republikanischen Partei günstig war wird
diese demnächst im Vollbesitze der Macht und Beute sein

Der Bundesrath errheilte in der am 15 d M
unter dem Vorsitz des Vizepräsidenten des Staatsmini
steriums Staatssekretärs des Innern v Bötticher ab
gehaltenen Plenarsitzung dem Gesetzentwürfe betreffend die
Alters und Jnvaliditälsversicherung in zweiter Berath
ung die Zustimmung und genehmigte die Etatsentwürfe
für 1889 90 über den allgemeinen Pensionssonds für
die Verwaltung des Reichsheeres des Reichs Schatzamts
sowie für die Einnahmen des Reichs an Zöllen Ver
brauchssteuern und Aversen und an Stempelabgaben Der
Entwurf einer Grundbuchsordnung wurde dem Ausschuß
für Jnstizwcfen überwiesen

Wenn in der Presse bereits ein vollständiges Pro
gramm der dem preußischen Landtage in der nächsten
Session zu machenden Vorlagen mitgetheilt wird so hat
man es dabei wie uns offiziös gemeldet wird lediglich
mit Kombinationen zu thun welche auf größerer oder ge
ringerer Sachkenntniß beruhen mögen jedenfalls aber auf
Authenticität keinen Anspruch haben Denn zur Zeit dürfte
eine endgültige Beschlußfassung über die dem Landtage zu
unterbreitenden Vorlagen noch keineswegs getroffen fein
Wenn aber bei jenen Mittheilungen sogar soweit ins
Einzelne gegangen wird daß bezüglich einer Materie der
anderweiten Regelung der Theilung der Kosten der könig
lichen Polizeiverwaltungen zwischen Staat und Städten
die Kommissionsbeschlüsse des Abgeordnetenhauses zu
Grunde gelegt seien so beruht auch diese mit dem Anschein
besonderer Information auftretende Notiz auf Vermuthung
Ohne Frage sind bei der Erwägung der betreffendett in
der letzten Session unerledigt gebliebenen Vorlage die Er
gebnisse der Kommissiolisberathungen nach Gebühr gewür
digt allem ein endgültiger Beschluß liegt auch hier noch
nicht vor

Die Eoburger Zeitung bringt folgende Mittheilung
In jüngster Zeit wurde mehrfach in der Presse die Idee

von lange getrübten und erst neuerdings ausgeglichenen
Beziehungen Seiner Hoheit des Herzogs von Coburg
zu Sr Majestät dem König von Sachsen verbreitet
Dem gegenüber ist zu bemerken daß der Herzog von
Coburg seit Jahren dem von ihm hochverehrten König
von Sachsen nicht nur in anhänglicher Freundschaft er
geben fondern auch mit dem hohen Herrn durch oft be
thätigte Uebereinstimmung patriotisch nationaler Gesinnung
eng verbunden ist Einer Versöhnung von der manche
Zeitungen wissen wollen hat es daher gar nicht bedurft

Die von uns gestern mitgetheilte Anzapfung der
National Liberalen in der als osfiziös geltenden Wiener

Politischen Correspoudenz wird in der national liberalen

44 Schuld und Sühne
Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von

Max von Weißcnthurn
Eine lange Pause entstand Fulcam starrte finster vor

sich ins Feuer Mira beschäftigte sich damit den Thee
einzuschenken welchen der Diener geräuschlos hereingebracht
hatte

Nimmst Du Zucker fragte sie nach einer Weile das
peinliche Schweigen unterbrechend

Me n Gott jetzt sind wir nahezu zwei Jahre
verheirathet und Du weißt das nicht stieß er ungeduldig
hervor

Du nimmst ihn also
Ja
Hier ist der Thee sprach sie einen Augenblick spä

ter indem sie mit der Schale in der Hand vor ihn hin
trat

Ich danke Wie seltsam Du in diesem weißen Kleide
aussiehst wie eine Braut oder wie eine Todte ich
begreife nicht woran es liegen mag daß ein zartes junges
Geschöpf gleich Dir die Macht besitzt meine Nerven so
zu irritiren wie es der Fall ist auch hat es den An
schein als ob ich Dich stets verletze erinnerst Du Dich
noch jenes Abends an dem wir uns zuletzt gesprochen
es hat mir seither manches harte Wort daß ich geredet
leid gethan ich wollte Dir das schreiben aber ich wußte
nicht ob es Dir der Mühe werth gewesen wäre meinen
Brief zu lesen hättest Du Dich gefreut zu vernehmen daß
ich bereut was ich gesprochen

Er faßte nach der kleinen mit Ringen geschmückten
Hand und drückte sie nochmals an seine Lippen in ge
spannter Erregung harrte er ihrer Antwort sie aber sah
das und durch eine jener spontanen Launen getrieben
welcher Frauen mitunter nur allzu willig nachgeben
sprach sie

Mein Gott es wäre mir ziemlich gleichgiltig ge
wesen

Er gab ihre Hand frei und trank hastig den heißen
Thee er war offenbar auf das Tiefste verletzt und sie

erschrak nun selbst über das was sie gesprochen fand
aber nicht mehr den Weg um es ausgleichend wieder gut
zu machen

Bitte fage Cecile daß es mir leid war sie nicht
sprechen zu können aber ich kann nicht länger warten gute
Nacht adieu

Ach nicht adieu Du bist ja so nahe von uns Otto
und und ich habe vorhin nicht die Wahrheit gespro
chen es es hätte mich gefreut wenn nun wenn Du
mir geschrieben

Das kann ich glauben und auch nicht glauben
Kind erwiderte er traurig weiß ich denn ob Du jetzt
die Wahrheit gesprochen oder früher er hob ihr Antlitz
empor uni blickt ihr tief ernst in die Augen

O glaube mir was ich jcht fage ich weiß nicht
warum ich früher so ganz anders geredet flüsterte sie
mit halberstickter Stimme

Nun ich will es versuchen entgegnete er indem er
sie flüchtig auf die Wange küßte und dann rasch das Zim
mer verließ

Fast im selben Augenblick trat Cecile durch eine ent
gegengesetzte Thür in das Gemach

Was thust Du denn hier Du thörichtes Kind ganz
allein und im Finstern Ich habe Dich schon überall ge
sucht komm doch zu den Anderen

Ich war nicht so ganz allein Otto hat mir Gesell
schaft geleistet

Otto Die schöne Wittwe spielte die Ueberrafchte
obzwar sie recht gut gewußt daß der Graf in der Nach
barschaft angekommen sei sie dachte es sei kein schlechtes
Zeichen daß er gekommen Mira aufzusuchen Natürlich
schlechtes Geld geht nie verloren wir hätten voraus
wissen können daß er uns nicht lange unsere Ruhe ge
nießen lassen werde hast Du mit ihm Thee genommen
ein Unsinn sich das Diner zu verderben um mit dem
Satan zu soupireu

Nun Otto ist doch nicht gerade der Satan wen
dete Mira im gekränkten Tone ein

Allerdings er würde erträglicher sein wenn er es
wäre denn die halben Naturen sind jene mit denen man

am schwersten auskommt da er aber in der Nachbar
schaft weilt thue ich wohl am besten daran ihm zu
schreiben und ihn zu fragen ob er vielleicht nicht doch
die Gnade haben wolle bei uns sein Hauptquartier auf
zuschlagen was meinst Du

Wie Du willst erklärte Mira mit unerschütterlichem
Gleichmuth

Richtiger gesagt wie Du willst ich dachte Du
wsllest Deinen Freunden beweisen es sei Dir c,ar nichts
daran gelegen wenn Otto nach Belieben mit Frau von
Carr kokettire Wenn Du übrigens gegen sein Kommen
etwas einzuwenden hast so sprich nur und Dein Wunsch
soll Befehl sein ich möchte ihn um keinen Preis einladen
wenn sei Kommen Dir auch nur einen einzigen unange
nehmen Moment bereitet

Ihre Augen lachten und Mira wußte daß die Freun
din sie necke

Es wird mir nicht unangenehm sein versicherte sie
ernsthast woraus Cecile laut auflachte

Du bist eine Heuchlerin sieh nur zu daß ich Dich
nicht strafe indem ich ihm die Einladung vorenthalte welche
ich in Aussicht gestellt

12 Capitel Eine Verlobung
Die Mehrzahl der Gäste Cecile Vere s war wieder fort

gezogen und nur einige der Intimsten verweilten noch in
dem gastlichen Hause Die schöne Wittwe stand am Fen
ster und blickte hinaus in die schöne Landschaft Die
Aussicht einen ruhigen Morgen für sich allein zu haben
war ihr angemhm doch hatte sie kaum Zeit sich dieses
Bewußtseins zu erfreuen als sie auch schon Schritte hinter
sich vernahm und Baron Georges Tomshend an ihre
Seite trat Ungeduldig fragte sie sich ob sie denn diesem
Manne wirklich nie entgehen solle und griff sich pathetisch
mit der Hand nach dem Kopfe

Sie und immer wieder Sie rief sie in komischer
Verzweiflung gibt es denn da kein Entrinnen

Ich hoffe nicht Was haben Sie aber eigentlich
erwartet daß ich mich plötzlich in einen Andern ver



Presse schars zurückgewiesen So schreibt die bekanntlich
keineswegs links liberale Kölnische Zeitung

In der Wiener Politischen Korrespondenz vom 13 Novem
ber findet sich eine längere Mittheilung aus Berlin in welcher
den National Liberalen sehr Überflüssigerwelse Lehren über ihr
politisches Verhalten ertheilt werden Bei der Gehässigkeit
dieses Artikels war es natürlich daß er bei den Deutsch Frei
sinnigen willkommene Aufnahme fand Das würde uns bei
der augenscheinlichen Unkenntniß des Verfassers von unsern
Politischen Verhältnissen nicht veranlassen seiner zu gedenken
wenn nicht auch konservative Zeitungen ihm eine gewisse Wichtig
keit beizulegen schienen Wie es mit der Befähigung des Ver
fassers der nationalliberalen Partei Verhaltungsmaßregeln zu
ertheilen bestellt ist mag aus dem parteigeichichtlichen Versuch
desselben erkannt werden So viel Sätze so viel Unrichtig
keiten so daß der Urheber dieser Darstellung schwerlich ein
Deutscher ist Wer so wenig Bescheid weiß in unsern Verhält
nissen der sollte es sich wahrlich nicht erlauben einer Partei
imerbetene Rathschläge zu ertheilen deren Führung unsern Ver
hältnissen nahe genug steht um zu wissen was dem Lande und
was der Partei frommt

Immerhin hat bemerkt die Nat Ztg hierzu die
oft beklagte Anarchie in der offiziösen Presse in diesem
Falle den deutsch freisinnigen Blättern den kleinen Dienst
geleistet daß diese die Aufmerksamkeit ihrer Leser von der
Wahlniederlage der Partei und von dem Zank in derselben
sür einen Augenblick ablenken konnten Wenn die Aus
führungen des Korrespondenten einen anderen Sinn haben
sollten führt genanntes Blatt weiter aus als abgestandene
Phrasen zur Unzeit wieder einmal vorzubringen so könnten
sie nur besagen die demnächstige Regiernngs Politik werde
so reaktionär sein daß die National Liberalen ihr nur
unter Verleugnung ihres Charakters als einer liberalen
Partei zustimmen könnten as nennt man Vertretung
der Interessen der Regierung

Wie groß das Mißvergnügen in den leitenden Kreisen
über die russische Anleihe und der Argwohn gegen den
Zweck derselben ist beweist ein unzweifelhaft offiziöser Fe
der entsprungener Artikel der Post worin den deutschen
Bankiers begreiflich gemacht wird daß es eine patriotische
Pflicht gegenüber ihren Klienten sei dieselben vor der An
legung ihrer Ersparnisse in russischer Anleihe zu warnen
Wir lassen aus demfelben die bemerkcnswertheste Stelle
hier folgen

Man sagt das Geschäft des Bankiers sei international
erlaube keine patriotischen Rücksichten Wenn die Behauptung
die wir keineswegs im Allgemeinen zugeben jitzt an einem
krnssen Beispiel Bestätigung finden sollte so würde die thörichte
Mißgunst gegen das mobile Kapital die man in gewissen Kreisen
anzufachen sucht eine gewaltige Nahrung erhalten Es ist ja
wahr in vielen Fällen schafft der Bankier das Geld nimmt
seinen Gewinn und kümmert sich nicht um die Verwendung
Wenn die Verwendung aber eine Gefahr für das Vaterland
herbeiführt und außerdem noch die Gefahr des Verlustes ihres
Kapitals für die Landsleute welche auf die Autorität und den
Raih des Bankiers durch den Ankauf der Schuldtitel die Auf
bringung der Summe gedeckt haben so steht es doch mit der
Verantwort mg anders Das Manöver welches den friedlichen
Charakter der neuen Anleihe im Voraus auf die Betheiligung
deutscher Bankierhäuser gründet ist recht geschickt aber auch
recht perfid Die Manövrirenden wessen recht gut daß die
deutsche Regierung jeve Störung des Verhältnisses zu Rußland
von sich aus bis zum Aeußersten zu vermeide entsch ossen das
deutsche Publikum nicht warnen wird Darum ist es per
fid auszustreuen daß die deutschen Bankiers sich an der
russischen Anleihe betheiligen weil sie von der Dauer eines
freundschaftlichen Verhältnisses unterrichtet seien Das sind sie
nicht und können sie nicht sein weil die deutsche Regierung selbst
davon nicht unterrichtet isi Denn selbst der erste Staats
mann kann die Eventualitäten der nächsten russi
schen Entwickelung nicht berechnen Wenn die deutschen
Bankiers sich an der russischen Anleihe betheiligen so wurden
sie wahrscheinlich nicht gewarnt aber es ist absolut sicher daß
sie auch nicht ermuntert wmden Die ganze Verantwortung
der Verlockurg des deutschen Publikums müssen sie allein auf

wandle Glauben Sie mir wenn ich solch teuflische Künste
besäße wäre ich gar nicht der Mann sür Sie

Sie reden so logisch wie ein schlecht gedrucktes Buch
warum haben Sie sich aber nicht an der Landparthie be
theiligt we che meine Gäste heute unternommen Die Herren
hatten ja so viel ich weiß auch einen Jagdstreifzug vor

Ich wagte nicht ein Gewehr mitzunehmen wenn
Castlerock mit von der Gesellschaft fei ein Moment der
Eiserfucht hätte mich übermannen und das Gewehr los
gehen können wollen Sie mich wirklich zum Mörder
machen

Graf Castlerock der seit zehn Tagen Gast der schönen
Wittwe war überhäufte dieselbe mit Ausmerksanckciten und
obfchon der Freiherr v Tomshend im Grunde genommen
keine Eifersucht empfand glaubte er doch andeuten zu fallen
daß er recht gut wisse was der Graf mit seinen Auf
merksamkeiten bezwecke

Ich hoffe Sie nie zum Mörder machen zu müssen
Sie sind ohne diese Zuthat schlimm genug meinte Cecile
lachend

Und doch warte ich nur auf den Moment in wel
chem Sie mir Ihren Hochzeitstag mit Castlerock nennen
um mich auf diesen zu stürzen und ihn in Stücke zu
reißen

Sie werden dieses Verbrechen nie zu begehen Ge
legenheit haben

Sie können aber nicht wohl in Abrede stellen daß
er nur auf den Moment wartet um sich Ihnen zu Füßen
zu stürzen ich las dies schon zu wiederholtenmalen in
seinen Augen nebstbei sind auch noch Andere da die den
gleichen Weg gehen

Es ist mir einerlei wenn es deren zwanzig sind
Sie müssen doch wohl die Gnade haben ein Nein ent
gegenzunehmen und mich in Ruhe lassen was kann denn
ich dasür wenn die guten Leute so einfältig sind

Eine ganze Schaar Männer mit gebrochenen Herzen
fortzuschicken daß muß Ihnen doch wehe lhun Wenn Sie
mich Heimchen entgehen Sie dieser peinlichen Situation

Fortsetzung folgt

ihre Schultern nehmen Will man uns etwa den Einwand I
machen daß das Geld ja zu einer Konversion verwendet werde
also die Mittel der russischen R gierung nur schwach vermehrt I
würden so sagen wir die Konversion ist das Mittel
die neuen Schuldtitel am sichersten unter das deut
sche Publikum zu bringen und zwar in größerem
Maße als die alten Titel die man konvertirt in Deutschland
verbreitet waren Man bezweckt mit dieser Anleihe den
Kredit Rußlands und den Glauben an die dauernde
Friedlichkeit seiner Politik dergestalt zu befestigen daß
es demnächst zu einer Anleide von ungleich größerem Umfang
mit guter Aussicht auf Erfolg wird schreiten können sogar
wieder auf Erfolg in Deutschland Was daraus sich ergeben
kann darüber bitten wir den geneigten Leser ein wenig nach
zudenken

In der gestrigen Sitzung des österreichischen Abge
ordnetenhauses gedachte Präsident Dr Smolka des schmerz
lichen Verlustes welchen das kaiserliche Haus durch das
Ableben des Herzogs Maximilian in Bayern des Vaters
der Kaiserin Elisabeth erlitten habe und erbittet die Zu
stimmung des Hauses um den Ausdruck der tiefsten
Theilnahme und Trauer an die Stufen des Thrones ge
langen zu lassen Das Haus erhebt sich Sodann wurde
von der Regierung auf die Interpellation des Abg Dobl
hammer betreffs angeblicher Einführung eines Transit
tarifs sür russisches Getreide auf den österreichischen Bah
nen nach der Schweiz erwidert daß die von der Verwal
tung der Karl Ludwig Bahn erbetene Genehmigung eines
solchen Tarifs durch einen Erlaß vom 29 Juni cr ver
weigert worden sei

In der Donnerstagsitzung des römischen Senats ver
theidigte der Justizminister das neue Strafgesetz indem
er auf die den Fortschritten der Zeit entsprechenden Be
stimmungen desselben namentlich auf die Aufhebung der
Todesstrafe hinwies Hinsichtlich der Artikel über den
Mißbrauch des Kirchenamtes erklärte der Minister wie
ein gestriges Telegramm bereits meldet die Regierung
wolle nur analog anderen Gesetzgebungen verhindern daß
die Kanzel der Wahrheit zu einer Kanzel der Zwietracht
und Unruhestiftung werde gleichwohl sei eine bessere Prä
zisirnng der Bestimmungen dieser Artikel angezeigt Zwi
schen dem Finanzminlster und den beiden Ressortministern
ist nunmehr vereinbart daß ein außerordentlicher Credit
für das Heer von 60 Millionen für die Marine von 10
Millionen festzustellen ist Erstere sollen hauptsächlich zur
Beschaffung von Gewehren und Reserve Munition ver
wendet wetven

Die mehrfach aufgetauchten Nachrichten von direk
ten Verhandlungen zwischen dem deutschen und
dem italienischen Generalstabe werden von der
Köln Zig sür unbegründet erklärt

Die Moralprediger des französischen Parlamentaris
mus mögen den heutigen Tag in ihrem Kalender roch
und nochmals roth anstreichen denn heute ist der Termin
an welchem die famose Angelegenheit Numa Gilly vor dem
Schwurgericht in Ntmes zur Verhandlung gelangt Be
kanntlich hat der Deputirte Numa Gilly gegen eine ganze
Reihe feiner Kollegen welche Mitglieder des Budgetaus
schusses sind sehr schwere Anklagen a 1a Wilfon erhoben
und einer der a u hörtesten Bezichtigten der ehemalige
Pariser Polizeipräfekt Andric x hat gegen Gilly die Ver
leumdungsklage angestrengt welche nunmehr zum gericht
lichen Austrag gebracht werden soll Es hat lange ge
währt und viel Slaub ist aufgewirbelt worden ehe die
Angeschuldigten sich zu energischer Abwehr der gegen sie
gerichteten Bezichtigungen ermannten Inzwischen hat das
herausfordernde Auftreten Numa Gillys seine Wirkungen
vollbracht und ein sehr großer Theil der französischen

ISonst und jetzt Von der vielgerühmten Billigkeit
der guten alten Zeit muß man einen absonderlichen Begriff be
kommen wenn man eine Anzeiae im Journal des Luxus und
der Moden aus dem Jahre 1786 liest in welcher d e Säch
sische Huih Manusakinr zu Leipzig Manns Damens und
Kind rhüie gegen baare Zahlung in w ch igen Louisd ors zum
Preiße von 4 Rihlr 12 Sgr bis 70 Rtlzlr anbietet Im Zu
sammenhange m t diesem kost pieligen Anerbieten mag ein Ar
tikel d s oben angeführten Journals st h n eine Bittschrist an
die Mode überreicht von einer Gesellschaft bedrängter Män
ner in welcher diele in wehmüthigem Flehen die hohe Fee
bitten die Menge ihrer Verordnungen doch ein wenig einzu
schränken Der kleine Band dieser ersten deutschen Modez it
ung der wir die genannten Auslassungen entnehme präieniirt
sich äußerst schlickt und einfach gleichwohl mußte er sich von
der Kritik den Vorwurf einer E höhung des Luxus schon
gefallen lassen weil er nur die Darstellungen dessen brachte
was uk dem Gebiete der Mode Neues geboten wurde ohne
zugleich eine Anleitung zur praktischen und vor allem wohlfei
len Aus ührun dieser Neuigkeiten zu g ben

jEine Hexen Geschichte aus demAttergau Der
Grundbesitzer vom sogenannten Wastlh ntergut hatte schon zwei
mal gegen Mitternacht auf dem Dachboden ein Getöse gehört
Der Umstand daß zu dieser Zeit auch die Kühe die am Schelm
eine Rinderkrankheit li ten weniger Milch gaben rief in ihm

den Gedankt wach daß im Stall wie auf dem Dachboden die
Hexe Haufen müsse Nun nahm der Bauer zu seinem Hexen
beichwörungsbuche seine Zuflucht Er las mehrere Formeln
ab die eigensinnige Hexe schien darüber nur noch böser zu wer
den und verursachte am Abend einen noch größeren Tumult
auf dem Dachboden Wenige Tage nachher kam des Abends
die Stalldirne in die Stube gerannt und erzählte mit halber
stickter Stimme sie hätte am Boden die Hexe gesehen sie habe
gefragt was sie wolle woraus jene geantwortet habe Außi
möcht i Jetzt rückte der Bauer mit dem Buch heraus und
begab sich mit einer r aterne versehen auf den Dachboden Er
begann zu lesen richtig dort lugte eine gespensterartige Er
scheinung in einen weiß n Mantel gehüllt aus einer Ecke her
vor Was willst Du Hexe fragte der Geisterbeschwörer mit
zitternder Stimme Außi möcht i war neuerdings die kuize
Antwort Jetzt machten der Bauer die Bäuerin sammt Dinie
Spalier die Hexe huschte an ihnen vorbei Aufathmend gab
ihr der Bauer das Geleite und leuchtete die Stiege hinunter
und bald war die Hexe im Abenddunkel seinen Augen ent
schwunden Zwei Tage nachher wollte der Bauer am Boden
im Fleischkasten nachsehen ob das Jelchflei ch angelaufen fei
da sah er daß der Küsten gewaltsam erbrochen und leer war
Erst jetzt begriff er warum die Hexe wie er ganz gut bemerkt

Kammerwähler schwört Stein und Bein daß etwas cm
der Sache sein müsse In dieser ihrer Ueberzeugung
werden sie sich nichr erschüttern lassen und wenn Herr
Andrieux aus dem von ihm angestrengten Berleumdnngs
prozesse noch so glänzend gerechtfertigt hervorgehen sollte
Denn der französische Parlamentarismus hat durch seine
jahrelange Mißwirthschaft es selbst dahin gebracht daß
alle Welt ihm mißtraut seinen politischen Fähigkeiten nicht
nur sondern auch seiner sittlichen Unversehrtheit Die
Affaire Daniel Wilfon hat nicht nur den persönlich Be
theiligten fondern dem ganzen parlamentarischen Regime
einen Makel angehängt der fest auf ihm haften bleibt
und allen Beleidigungen welche Herr Boulanger den
Trägern des Regierungssystems ins Gesicht schleudert ein
vieltausendstimmiges Echo außerhalb der parlamentarischen
Arena sichert Die Scene welche sich aus Anlaß des
Numa Gilly Prozesses gestern in der Deputirtenkammer
abspielte das Gezänk zwischen Floquet Rsuvier Cassagnac
die ergangen und wieder zurückgezogenen Duellforderungen
sind ebensoviele neue Beweise von der Rathlosigkeit der
erwählten Volksvertreter

Nach einem Telegramm des Reuter fchen Bureau
aus Sydney stellen dort eingetroffene Nachrichten aus
Samoa das Gerücht daß der deutsche Kreuzer Adler
auf einige Sawo luer geschossen habe wobei einige Kugeln
in die Stadt Apm gellen seien dahin richtig daß der
Adler lediglich ans das Kriegsboot Mataafa als sich

dasselbe Apia näherte gefeuert habe
Nach einer Meldung der Times anS Zanzibar dauerte

die feindselige Stimmung gegen die deutsche Gesellschaft
in den Südhäfen Kilwa und Lindi welche mit Insurgen
ten angefüllt seien sort Es bestätige sich daß Minen
gani und Tunghi niedergebrannt seren Ein Telegramm
aus London meldet ferner

London 16 November Unterhaus Der Unterstaatssekretär
Gorst theilte mit daß Dinizulu gestern in Natal und Tchin
gana im Zululand ve haftet worden seien Der Unterstaats
sekr tär Feigussmi erklärte daß der Oberbefehlshaber der eng
lischen Kriegsschiffe an der Küste von Zanzibar keine speziellen
Instruktionen in Betreff der Sicherheit der engtischen Unter
thanen denen der englische Konsul jede erforderliche Warnung
habe zu Theil iverden lassen erhalten hätte Die Blokade sei
um eine Woche verschoben worden damit sich die englischen
Staatsangehörigen aus den bedrohten Positionen zurückziehen
könnten

Die Voss Ztg erhält aus London folgendes Privattele
gramm Stach einer Drahtmeldung aus Zanzibar hält die feind
selige Stimmung gegen die deutsche Gesellschaft in Kilivä
Lind und den südlichen Häfen d e mir Massen Aufständischer
gefüllt sind an Die Meldung über die Niederbrennung von
Minangani und Tunghi erhielt Bestätigung Der Gouverneur
von Mommbique wurde durch einen feindseligen Häuptling am
Zambesifluß an der Rückkehr verhindert Das ganze Lind ist
im Aufruhr Wie die Kreuzztg vernimmt beabsichtigt
die Pforte sich an der zwischen Deutschland England und
Italien beschlossenen Blokade der ostafrikanischen Küste zu be
theiligen sofern die andern betheiligten Regierungen nicht Be
denken gegen diese Betheiligung erheben was nicht unbedingt
ausgeschlossen sein dürste

Wieder kommt die Meldung von dem geheimniß
vollen weißen Pascha in B hr el Ghasal Ein in
Wady Halfa angekommener Eingeborener meldet daß der
weiße Pascha einen Sieg über die Derwische in ahr el
Ghasal errungen habe Der Verlust der Derwische soll
ein bedeutender sein

Anläßlich der angeblichen Enthüllungen des Journals
Matin über das Projekt eines französisch russischen Bünd

nisses hebt das osfiz vse Journal de St Petersbourg
hervor es gebe doch auch für tendenziöse Insinuationen
gew sse Grenzen Rußland hege gew ß den Wunsch daß

hatte einen gehörigen Höcker gehabt Der Dieb dürfte ein
reisender Handwerksbursche gewesen sein welcher schon einmal
dort übernachtet hatte

sJene geistreiche Pariserin,j die einst das hübsche
Wort sazte Ich halte Moüeblä ter nur um zu sehen was ich
nicht tragen soll würde ihre Ansicht odne Zweifel gründlich
ändern wenn sie ein Heft der Wiener Mode zu Gesicht be
käme denn dieses jeies Lobes werthe Blatt zeigt seinen Lese in
nen wirklich was sie tragen ssllen Und es er üllt diese Mission
in so geschmackvoller Weise daß man mit jedem neuen Hefte
neues Vergnügen empfindet So ist z B das farbige Um
schlagbild des neuesten Heftes 15 November ein reifendes
Genrebild aus der feinen Gesellschaft dem sich die überaus zahl
reichen schwarzen Illustrationen würdig anreihen Den meisten
Hausfrauen dürste auch da farbige Stickere muster eine stylvolle
und doch leicht ausführbare Arbeit eine willkommene Gabe
sein Sehr hübsch ist wieder die Unterhaltungsbeilage dere
Hauptbeitrag ein anmuthiges kleines Lustspiel Heuer auf vielen
Liebhaber Theatern erfreuen dürfte

jZwei junge Taugenichtse Am vorigen Mittwoch
kamen in Wien zwei Knaben aus ihrer Heimath in Preußisch
Schlcsien an und nahmen in einem Hotel des zweiten Bezirks
Absteigequartier Die k einen Passagiere der 15jährige Kan
ziorowski und sein kaum l4 Jahre zählender Kamerad Ernst
Schoiz lebten sehr floit fuhren im Fiaker von einer Cvndi
torei in die andere und suchten am Abend zusammen Tveater
und Vergnügungs Etablissements aus Die Behörde wurde auf
das Treiben dieser lockeren Zeisige orr wrui rturs aufmerksam
und faßte die beiden Bürschchen schärfer ins Auge Ein De
tektive lud die Knaben ein ihm auf das Polizeikommissariat
Leopoldstadt zu folgen Bei der Vernehmung stellie es sich
heraus daß Kanziorowski seinem Vater einem Kaufmanne in
Beuthen aus einem versperrten Kasten eine Summe von 620
Mark entwendet habe und hierauf in Gesellschaft seines Ka
meraden Ccholz flüchtig wurde Die Knaben gaben an daß
sie eine unbezwingbare Sehnsucht gelühlt sich einmal die fchöne
Kaiserstadt an der Donau zu besehen und ihre Vergnügungen
kennen zu lernen Bei den kleinen Deierteuren fand mau noch
einen Geldbetrag von 17 fl 3 Thälern und 5 Mark Der
Rest des Geldes war bereits in leichtsinnigster Weise vergeudet
Die Knaben werden vorläufig in polizeilichem Gewahrsam ge
halten während deren Eltern von der Habhaitwerdung ihrer
Söhnchen telegraphisch in Kenntniß gesetzt wurden

Wegen Bergistung seiner fünften Frau hatte
sich in Berdzansk Rußland unlängst ein deutscher KOjähriger
Kolo nist zu verantworten Die Geschworenen sprachen den
völlig theilnahmslosen Giftmörder unter Gestattung mil
dernder Umstände schuldig worauf das Gericht ihn zu 12
jähriger Zwangsarbeit verurtheilte



Frankreich in Europa seine ihm zukommende und für das I
allgemeine Gleichgewicht nothwendige Stellung wieder ein
nehme aber es sei überzeugt daß die Aufrechterhaltung des
Friedens im Interesse beider Länder liege Durch seine
Insinuationen schade der Mann sich selbst wie auch der
Sache die er zu vertheidigen vorgebe

General Ehrnroth ist nunmehr zum Minister Staats
sekretär für Finnland ernannt worden

Dos Handelcgeucht hat die Jnsolvenzcrklärung der Peters
burger Firma Feodor Omsjannikow verfügt Die
Passiva derselben sollen gegen 3 Millionen Rubel betragen

Etwa 450 Angehörige des deutschen Reiches in
Moskau haben dem Zaren anläßlich seiner Errettung aus
Lebensgefahr eine Adresse überreicht

Tages Neuigkeite
Der Kaiser hat sich am Freitag früh in Begleitung

des Prinzregenten von Braunschweig des Fürsten von
Hohenzollern und der übrigen geladenen Festgäste von
Breslau nach dem Jagdterrain bei Linden begeben Nach
Schluß der Jagden begab sich der Kaiser mit der hohen
Jaqdgesellschast nach Ohlau von wo die Rückkehr nach
Breslau ersolgte Nach Beendigung der Hosjagden bei
Ohlau tritt der Kaiser heute Abend gegen 9 Uhr die
Rückreise nach Berlin an

5 Die Kaiserin Friedrich tritt am Sonntag Vor
mittag mit den Prinzessinnen Töchtern die Reise nach
England an Die hohe Frau wird danach ihren Geburts
tag 21 ds Mts auf dem Schlöffe Windsor begehen

Der Kreuzzeitung wi d ans Breslau tesegraphirt Kaiser
Wilhelm sagte beim Empfang zum Oberbürgermeister Ich
sreue mich daß Breslau gut gewählt und die Kartellparteien
das erste Mal gesiegt haben

Der seitherige Kommandeur des Kadetten Corps General
major von Rheinbaben ist zum Kommandeur der 38 Jn
ianlerie Brigade ernannt worden Zum Kommandeur des Ka
detten Corps wurde Oberst von Stuckrad bis dobm Kom
mandeur des 4 Ostpreutzlschen Grenadier Regiments Nr 5 be

ordert
Der Stadt Charlottenburg ist die kömgliche Geneh

migung ertheilt zur Aufnahme der von den Stadibehörden
beschlossene Anleihe von 12 Millionen Mark

Nach Berichten powMer Blätter scheint die Ansiedel
ungscommission in Unterhandlung wegen Ankaufs von Gü
tern in den Kreisen Wilkowo und Znin zu stehen Aus dem
Kreise Wickowo wird mit aller Bestimmtheit gemeldet daß
vier Güter mit eimm Gesammt Flächenindalt von etwa 4000
Morgen in den Besitz der Commission z m Theil schon über
geuangkn sind zum Theil überaehen sollen und zwar wllen
zwei der bisherigen Besitzer verkaufen ohne sich m einer Nöth

ige zu befinden
Die Kirchliche Korrespondenz will erfahren haben in

INamerun habe während der Gouverneur v Soden auf
Urlaub abwesend war ein katholischer Reichsbeamter katholi
schen Missionaren Zugang verschafft während noch den ursprüng
lichen Absichlen der Regierung die protestantischen und kaiho
lischen Misstonen in den Colonien räumlich getrennt werden
solllen um ärgerliche Rivalitäten zu vermeiden

In der letzten Sitzung der Berliner Anwaliskammer fand
hineingehendes Disciplinarverfahren gegen zwei
Berliner Rechtsanwälte statt Gegen den einen derselben
wurde wie verlautet auf Entziehung der Besugniß zur weiteren

Praxis erkannt
Das deutsche Panzerschiff Kaiser hat bei Helstngör einen

leichten Unsall erlitten An einer Stelle wo der Wasser
stand ungewöhnlich niedrig war faßte der Kaiser Grund
was Anfangs kaum bemerkt wurde da er mit halber Kraft
fuhr Nach einer Stunde war der Kaiser wieder frei

Im Börsentheile der Nordd Allg Ztg heißt es es sei
nicht ausgeschlossen daß die Reichsbanr eventuell mit einer
Erhöhung des Bankdiskonts vorgehen wird Inder
That wird diese ziemlich allgemein befürchtet

Marine Das Schulgeschwader bestehend aus S M
Kreuzeriregatten Stosch Flaggsch ff Chcnlotte G eise
nau und Moltke Gesckwaderchef Conlre Admiral Hollmann
ist am 15 November er in Pola eingetroffen und beabsichtigt
am 19 ds Mts wieder in See zu gehen S M Panzer
schiff Kaiser Kommandan Kapitän zur See Hoffmann ist
am 4 November er in Kopenhagen angekommen und beab
sichtigt am 17 d Mts wieder in See zu gehen

Ueber die Festlichkeiten in Kopenhagen wird vom 16
hs gemeldet Bei dem gestrigen Diner beim Kronprinzen
brachte der König einen Toast auf die auswärtigen Sou
veräne und Fürstlichkeiten aus denen er gleichzeitig für die
ihm aus Anlaß feines Regierungsjubiläums bezeigte Auf
merksamkeit dankte Der Kronprinz toastete aus das Wohl
seines königlichen Vaters der Großsüist Thronfolger aus
seinen Großvater den König Schließlich dankte der Kö
nig in bewegten Worten seinen Kindern und Kindeskindern
und schloß mit einem Hoch auf den Kronprinzen und die
Kronprinzessin

Die durch die Unterschlagung des Bureauvorstehers
Lehmann betroffenen Stiftungen sind rein privater Natur
namentlich handelt es sich dabei nicht wie ursprünglich ange
nommen wurde um die Kaiser Wildelinipende sondern um den
Berliner Verein der Kaiser Wilhelmstntung Der Vorfall hat
übrigens den Oberbürgermeister von Berlin Dr von Forcken
beck veranlaßt eine außerordentliche Revision sämmtlicher städ
tischen Kassen vornehmen zu lassen welche zu Erinnerungen
keinerlei Veranlassung gegeben hat

Das As o w sche Meer ist zugefroren 30 Dampfer
und 33 lels hiff nut Getreide beladen wurden dadei
überrascht und l iru ü

Der Zi e chsi ,n ageordnete für Offenburg General
lieutenant z D Frechsrr von Degenfeld natlib ist am
Freitag im Alter von 72 Jahren in Karlsruhe gestorben

Moltle im Berliner Amtsgericht Am Donners
tag zwischen 11 und 12 Uhr Vormittags erschien in dem ehe
maligen Kadettenhauke in der Neuen Friedrichstraße wo jetzt
das Amisgericht i untergebracht ist General Feldmarschall
Graf von Molike und deaab sich nach dem Testamentsbureau

Am do t seinen letzten Willen gerichilich niederzulegen Das
ziemlich umfangreiche Aktenstück trug der Itbg Ztg zufolge
auf dem Umschlag die vorschri tsmäßige von d s Feldmarschalls
eigener Hand in deutlichen kräftigen Zügen geschriebene Auf
Artst H erin befindet sich mein Testament Gerichtliche
Siegeluna meines Nachlasses ist verbeten Moltte Feldmar
lchall Elastischen Schrittes verließ der greise Schlachtenden

ker der übrigens außerordentlich wohl aussah die Räume des
Gerichtogebäudes nachdem die gesetzliche Förmlichkeil vollzogen
war

Ueber einen sensationellen Selbstmordversuch
welchen in Wien der amerikanische Drahtseilküriftler Caicedo
Donnerstag Abend im Etablissement Ronacher unternommen
hat wird dem Berliner Tageblatt gemeldet Caicedo stürzte
sich mitten in seiner Produktion im dicht besetzten Hause in
ausgesprochener selbstmörderischer Absicht vom hohen Draht
seil hinab Der lebensmüde Künstler soll hierbei ehr schwere
Verletzungen davongetragen haben Ehelicher Zwist wird als
das Motiv der verzweifelten That bezeichnet Er pflegte
gestiefelt und gespornt das Se l zu betreten und unter diesen

erschwerenden Umständen die ersten Kunststücke seiner Nummer
zu abwlviren Er ist Amerikaner und von einer Berliner
Agentur für Spezialitäten zu einer Tournee durch Europa
engagirt Auch feine Frau ist eine geborene Amerikanerin

Die Verhaftung des Geschäftsführers des Herren
garderoben Aieliers K N Unter den Linden in Berlin über
welche wir bereits berichteten zieht immer weitere Kreise denn
inzwischen wurden auch der Buchhalter und Vorschneider dieses
Etablissements verhaftet und die Geschäftsbücher auf Antrag
der Staatsanwaltschaft mit Beschlag beleg Den Verhafteten
wird znr Last gelegt daß sie das Konto eines in der hiesigen
Lebewelt als Freund der ehemaligen kleinen Overettensän
gerin D bekannten jungen Mannes B dadurch zu einer außer
ordentlichen Höhe gebracht haben daß sie darauf nicht nur die
für sich augefertigten Garöei bestücke sondern auch die aller
hand unsicherer Kunden und Gläubiger des betreffenden B
Kellner Restaurateure n s w gesetzt haben Auf diese Weise
soll wie das K I versichert Herr B dem Atelier N in einem
Zeitraum von einigen Monaten ür Kleider ber 15gM M
schuldig geworden sein T e Untersuchung wird in alle diese
unkontrolirbaren Gerüchte Klarheit bringen

In der Bergstadt Freiberg Königreich Sachsen
wüthete in vorvergangener Nacht ein großer Brand der vier
zig Gebäude zerstörte

Lsteratur
Die floristische Literatur für Nord thüringen den

Harz und den provinzialfächsischen wie anhaltischen
Tbeil an der norddeutschen Tiefebene von A Schulz
1888 Verlag von Tausch u Grosse Halle a S Preis
1,50 Mk

Dies Schriftchen bringt chronologisch geordnet die floristische
Literatur der erwähnten Gebiete und wird dem Verfasser der
bereits früher in den Mtihellumen des Vereins für Erdkunde
von Halle eine äußerst beachtenswerthe Arbeit über die Vege
talionsverhältnisse der Umgebung von Halle erscheinen ließ
sicher wieder de i Dank Vieler eintragen welche Interesse da
ran haben über die botanische Literatur ihres Wohngebietes
Aufklärung zu erhalten Besonderen Werth gewinnt diese Zu
sammenstellung dadurch daß bei jeden der darin aukgeführlen
Werke kurz angegeben ist was dasselbe besonders Bemerkens
werthes an botanischen Mittheilungen enthält

Ans dem Geschäftsverkehr
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Huste Heiserkeit Schnupfen
beseitigt in kürzester Zeit Dr R Bock S Pectoral Husten
stikU r welches Büttel rasch in allen Kreisen durch die ihm zur
Seite stehenden gewichtigen Empfehlungen und seine vorzügliche
Wirksamkeit Eingang gefunden Man findet Dr R Bock s
Pectoral in Dosen 60 Pastillen enthallend n Mark 1 in den
Apotheken

GssWkMtZMer
Königliche Nniverntäts Bibliothck Montag Dienstag Donnerstag und Frei

tag geöffnet von i is Z Uhr V it woch und Lonnabeni geöffnet von
9 bis IS Uhr N ckmtwg vu 2 iis 2 Uhr kücher weiden iu den
beiden letzten D enstst ndn tag Ich abgenommen resp ausgege en

Fachschule der Schuhmacher Innung i Wilke Restau ant kl Klausstr Nr 8
Geiaiin Lcrcin Helena, emisch erCH in Knnze S Restaurant Wilhelm

sttaße esellschasts Unierhaltnng Abend von 5 1l Uh c
Katholischer Gesellca eretu Ab von 8 10 w Wilke s Restaurant
verein zremrSschaftsbim Ab 8 im Paradies
Turnverein Me Ab Zusammenkunft mit Damen tn Wilke s Restaurant

Montag IS November 1888
yoMechnilcher Verein Ab 7 uz Bibliothek u Lesezimmer tm Kronprw,
Eutumologiicher Verein sSr Halle uui Umgegend Ab 3 in der Frauziskaner

Halle
Berti ehemal SSger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thicmescker Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Statt Berlin Schachabend
Halliicher Ichiiyenbund Ab 8 Versammlung n Cafee David
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halli scher Turnverein Äbends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle
Eithervercin Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Berein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schuhmacher Inming Montag Abends 3 Uhr Wille s

Restaurant

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3,10 fr z5,30 fr
M,40V 7,36 V 8,30 V 10,15
V Z11,40V 1,40 N Z 3,20 N
5,3 N 6 25 A 7,15 A 9,5 A
10,47 A 11,0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,50 V sbis CottzenZ 11,31 V
1 24 N 3,3 N 5 50 N 3,33 A
10,29 A 12,33 A bis Cötben

Nach Berlin 4,36 fr 7 25 V
9 13 V 11 0 V 1,40 N 5 39

N 6,0 A 9 25 A 11,35 A
Nach Thüringen 5,45 fr 7,39 V

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 9,35 A sbis

Erfurt 10,53 A
Nach Poseu 7,40 V 11,34 V M

Coitbuss 1 33 N 7 20 A MsCottbus
Nach Kassel 5 10 B 7,50 B sbis

Eislebens 9,0 V 11,43 V
12,50 N sbis Eislebeus 2,0 N
5,50 A 9 30 A sbis Norshau
sens 10 37 A 11,0 sbis Eis

lebenZ

Nach Vieueubnrg 7 45 V 11 3SV
3,5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halbechadts

bedeutet Schnellzug

Nach SchMSdt 5 45 B 4,0 N

Von Leipzig 6,30 B 7,9 V
7,58 V 9,43 V 11 5 V11 23 V 1,12 N 2 52 N 4 20

N 5,32 N 7,30 A 3 23 A
8,50 A 10 26 A 12,0 A

Von Magdeburg 2,53 fr 7 27 B
8,52 V svon Eötheus 10 2 V
1 26 N 5,3 N 6,56 A 3 53 A
10,41 A

Von Berlin 4,21 fr 7,33 V svon
Bitterfeld 10,3 V 11 25 V
1,50 N 5,25 N 5,44 N 3 57
A 10,51 A

Bon Thüringen 4,30 fr 7,5 V
svon Erfurt 9,13 V svon Er
furt 10,28 V 1,9 N 5 14 N
5 33N 8,12A S,19A 11 14A

Von Posen 7,6 V svon Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10,14 A
svon Cottbus

Von Kassel 6,2V V s on Eislebenl
6 55 V sv N rdhausen 7,14 V
10,5 V 12,30 N svon Eislebenl
1,13 N 5,13 N 7,10 A svon
Eiskben 3,55 A 10,35 A

Von Bienenburg 7 5 V svon Cön
lier 3 10 V svon Halberswdtl
10,5 V 1,16 N 4,55 N 3,50

Z bedeutet Lokalzug

Von SchasstSdt 3 50 A 10 15 B

Berliner Börse vom S November
Die Börse eröffnete zwar auch heute schwach erwies je

doch im Haufe des Gefchäits eine kaum erwartete Wiederstands
fähtgkeit gegen verstimmende Tendenzen der Verkehr nament
lich in den leitenden spekulativen Devisen blieb auf enge Grenzen
beschränkt Etwas günstiger war eigentlich nur der Markt für
einzelne Montanwertlze gestimmt in Dortmunder Union kam
sogar ein lebhaftes Geschäft zu Stande

Produtteudörse Berttn 16 November Weizen angeboten besonders
vordere Sicht toto 175 biS 205 November Dezember 133,50 M
Roggen loko ruhig Termine maiter loko 3 bis 160 M, November
Dezember 1 3,50N Kerste fest loko 132 bis 200 M Hafer
loto vernachlässigt Termine weichend loko 13 bi 1S2 M ä sender
Z onat M November Dezember ,35 M Rüdöl unverändert
loko ohne Faß M, November Dezember 58,30 M Petrole
um loko M Spti itus still mit 5 M Verbrauchsabgatx loko
ohne Faß 52,30 M November Dezember 52,60 M, mit 70 Ber
brauchsabgave loko ohne Faß 33,6 M November Dezember 33,60 M
Mehl Weizenmehl 00 26 bis 24,25 N, 24,25 bis 2 25 M Roggm
mehl 0 22 bis 21 50 M 0 und 1 2 75 bis 22 v

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegcben als bezahlt

Prc s t
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Gestohlen wurden nswtieter Anzeige zufolge
1 Ein Kopfkissen mit rothem Inlett Am 9 11 aus der gr

Stemstraße No 5
2 Ein langer schwarzer Damenmantel mit Jrispelz besetzt

Eine schwarze Plüschjacke 4 6 weiße Unterröcke mit Frisuren und
Stickereien besitzt Vermißt seit 27 10 aus dem Grundstück Dachritz
gasse No 11

3 Eine goldene Damenremontoiruhr No 214616 Am 9 11
aus dem Grundstück Mühlweg No 4

4 9 Mark am 9 11 aus einer Wohnung des alten Marktes 3
5 Ein brauner Winterüberzieher mit Seidenfutter schwarz und

weiß carrirt braunem Sammetkragen Hornknöpfen im Henkel die
Firma Albert Drechsler Ein brauner Kammgarnrock im Henkel die
Firma Schwarz und Tillich Ein grau schwarzer Rock mit Tuchknöp
fen Ein paar graugestreifte Beinkleider Drei Taschentücher gez
E D zwei Glace Handschuhe Am 11 11 aus dem Grundstück
Stemweg No 3

6 Drei Prussirhammer drei Pflasterhammer zwei Granitham
mer eine baumwollene Jacke zwei Paar Holzpantoffeln Am 11 11
aus der Mansfelderstraße No 43

7 Ungefähr 20 Flafchen Wein und eingemachte Früchte
9 11 aus dem Grundstück Blücherstraße No 2

8 Eine Rolle Dachpappe gez B H 30 Kilo schwer Am 3
11 von der Rampe des Güterbahnhofs

9 Eine goldene Herren Remontoiruhr mit dem Monogramme
H M auf der Rückseite und der Fabriknummer 321125 einer Haar
kette mit goldenem Schieber und Beschlag sowie goldenem Medaillon
am 9 11

10 Ein anschließender blauer Damenregenmantel mit blauem
Plüsch besetzt Ein brauner Damenrock unten mit Spitze besetzt auf
einer Seite ein Winkel eingerissen 8 10 gestreifte und getippelte
Schürzen Ein schwarzer Handwrb mit Doppeldeckel Eine Cigarren
kiste mit 6 Abmelde und Krankenkassenbüchern am 11 11 aus dem
Grundstück Mansfelderstraße No 27

11 Ein kleiner weißer Hund mit gelbem Fleck an der linken
Brustseite und einem schwarzen Ohr Am 11 11 von der Straße

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den

Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Crimmal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 16 November 1883
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Schnee und Eis kann in diesem Winter auf dem städtischen

Holzplatze ud auf d m zwischen dem Wege nach dem
Friedhofe und dem Exerzierplatze an der Dessauerstratze
bclegenen Theile des Motzplatzes jedoch nur auf den durch Tafeln
bezeichneten Stellen dieser beioen Orte abgeladen werden

Das Abladen von Schutt und Asche an diesen Stellen ist
streng verboten und wird jede Zuwiderhandlung nach 7 der
Straßen Polizei Ordnung vom 15 September 1879 bestraft werden

Halle a S am 16 November 1888
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Der am 27 Januar 1863 in Halle a S geborene Arbeiter

Wilhelm Wetzestein entzieht sich feit dem 10 v M der über ihn
verhängten Polizei Aufsicht Derfelbe ist untersetzter Statur 1,67 w
groß hat hellblondes Haar flache Stirn blonde Augenbrauen graue
Augen ovales Kinn und rundes Gesicht Er trägt an einem Arme
oder Handrücken eine Tätowirung

Von dem Aufenthalte desselben bitte ich mir gefälligst Nachricht
zu geben

Giebichenstein den 14 November 1888
Der Amts Borsteher

Stridde

Bekanntmachung
Leichenhausgebühren

Für Benutzung des hiesigen Leichenhauses werden Gebühren von
er Gemeinde nicht mehr erhoben nur die bisherige Reinigungs Ge

bühr an den Todtengräbcr bleibt bestehen
Giebichenstein den 15 November 1881

Der Gemeinde Vorsteher
Stridde

Die Vollskllche
befindet sich Brnnoswarte I
Das Lösen von Marken für den fol
genden Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen Ä 25 Pfg, auf halbe ö IS
Psg, welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur
bei Herrn Louis Sachs große
Ulrrchstraße 24 zu haben

DieBerwaltuug d Volksküche

Kekliunm 4

Aus Firma
bitte

genau zu achten kwtlws M Z 8
Aus Firma

bitte
genau zu achten

GS Grotze Mrichstratze GS
Ecke Große Steiustrasze

II WssvdÄtti
4 Leipziger Straße 4

Den Eingang sämmtlicher Neuheiten
geradeüber Herrn

beehre mich ganz ergebenft anzuzeigen
Sämmtliche Zuthaten zur Schneiderei zu villigsten Preise

4 breit breit 8 breit Plüsch 5Meter 4S Metcr Meter MV SWMAMN Pelz 35 H
Meine rühmlichst bekannten OÜOLRy unübertroffen in Güte nud Haltbarkeit habe den jetzige Rückgang der

Wollen und großer Abschlüsse Rechnung tragend wieder im Preise ermäßigt

Mein großes Lager in sowie f r HerrenDamen und Kinder zu bekannt billigsten Fabrikpreisen
Herren Jagdwesten Stück von 2 Mark an
Kopfhülleu in allen Farben von 4V Pfg an
Gestrickte wollene Handschuhchen Paar von 1V Pf an
Müffchen Paar von 13 Pfg an
Wollene Schnlterkragen von 1,50 Mark an
Plüsch Schnlterkragen Stück von SS Pfg an

Shawltücher von 20 Pf an in allen Qual bis zu den Hochs in reiner Seide

Halstücher reine Wolle ZV Pf
Wollene Kopftücher von SO Pf an
Unterbeinkleider für Kinder von 40 Pf an
Unterbeinkleider für Damen und Herren
Taillen und Concert Tücher in allen Farben

Damenwesten Zuaven Jäckchen Kleidchen Jäckchen wollene Untertaillen und Unterhemden Leibbinden Unterbein
kleider wollene Damen Röcke Herren Unterhosen und Strickjacken Normalhemden für Herren von S,s5 Mark an

in vielen Qualitäten
Cors ets WU welche sich durch vorzüglichen Sitz auszeichnen, empfehle in jeder Pr eislage

üMeiertiM in Mn iMU AmrUrNpp llut iiiii ttMketmtlö S
miü MMr uMilllvr krockM ß

Einzel Berkauf sämmtlicher Artikel zn Fabrikpreisen Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufe
D K iiltliuk Halle a S Gr Ulrichstratze 63 und Leipzigerstraße 4

ZU IIv 8 Leipzigerstraße 4 AI KSvIt rK Drturt AsorÄIi Iivlpzrjx ii 8 Gr Ulrichstraße SS

Ftr dm redaktwnellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Arichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Ühr Äbc Zfche Buchdruckerei R Nictschmann in H

HisrW S Beilage
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